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Protokoll der öffentlichen Sitzung Nr. 07/2021-23 des Jugendbeirates 

Oberneuland vom 20.09.2022 im Sasu, Oberneulander Landstraße 178 

 

Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr  Ende der Sitzung: 18:50 Uhr 

 

Teilnehmer*innen:   Julius Forkert 

Szonja Gajdos 

Philipp Hethey 

Paul Martens 

Arne Meyer 

Phillip Preuß 

Damien van der Smissen 

 

 

     

 

Entschuldigt:    Avesta Hasam 

    Jan Hasam 

Tom Rohde 

 

     

 

    

 

Referent*in / Gäste: Insa Pape 

     

Sitzungsleitung:  Arne Meyer 

Protokoll:   Marc Liedtke 

     

Vorgesehene Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

2. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29.08.2022 

3. Allgemeine Themen und Neuigkeiten aus dem Ortsamt 

4. Öffentlichkeitsarbeit 

- T-Shirts/Hoodies 

- Itslearning 

- Seminar mit Vanessa 

5. Vorbereitung Treffen am Achterdieksee 
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6. Projekt Party in Oberneuland 

7. Termine 

8. Habt Ihr noch etwas? 

 

 

TOP 1: Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 

Zur Tagesordnung gab es keine Änderungswünsche. 

 

Feststellung der Beschlussfähigkeit: Ja. 

 

TOP 2: Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 29.08.2022 

 

Das Protokoll vom 29.08.2022 wurde genehmigt. 

   

 

TOP 3: Allgemeine Themen und Neuigkeiten aus dem Ortsamt 

 Marc informiert den Jugendbeirat darüber, dass drei Mitglieder auf eigenem Wunsch 

aus dem Jugendbeirat ausgeschieden sind. 

 Um zukünftig verlässlicher zusammenzuarbeiten schlägt Marc vor, in der 

Geschäftsordnung neue Kriterien festzulegen. Diese beinhalten: Wer zweimal 

hintereinander unentschuldigt nicht zur Sitzung kommt, soll vom Ortsamt 

angeschrieben werden. Nach drei Versuchen mit einem Abstand von jeweils zwei 

Wochen erfolgt der Ausschluss aus dem Jugendbeirat. 

 Marc formuliert einen Vorschlag, der auf der nächsten Sitzung abgestimmt wird. 

Beschluss: Marc arbeitet bis zur kommenden Sitzung einen entsprechenden 

Änderungsvorschlag aus, der in die Geschäftsordnung mit aufgenommen werden soll. 

 

Jugendglobalmittel: 

 Info an den Jugendbeirat: Die Jugendglobalmittel müssen bis Ende des Jahres 

ausgegeben werden und können nicht mit ins neue Jahr genommen werden. 

 Nächstes Jahr bekommt der Jugendbeirat wieder Jugendglobalmittel in gleicher Höhe. 

 Eventuell tritt noch der Fall ein, dass ein Jugendbeirat aus einem anderen Stadtteil in 

Oberneuland nachfragt, ob er noch Globalmittel zur Verfügung hat. Das wird dann aber 

im direkten Austausch besprochen und verhandelt.  

   

 

TOP 4: Öffentlichkeitsarbeit 

 

Marc informiert den Jugendbeirat, dass er jetzt T-Shirts und Hoodies bei der Firma Printex 

Textildruck bestellt. Eine entsprechende Anfrage läuft bereits. Marc erwartet in den 

kommenden Tagen ein Angebot von der Firma. 
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Folgende Anforderungen sollen die T-Shirts/Hoodies erfüllen:   

 Qualität: Gute Qualität 

 Farbe: Helles Grau 

 Gestaltung: Logo 1x klein vorne und 1x hinten mittig groß 

 Druck: Vorne bestickt, hinten bedruckt, aber nicht der billigste Druck 

 Größen: 5x S, 2x M, 1x L, 2x XL 

 

Itslearning: 

 

Marc schlägt vor, den Itslearning-Kurs für die OS Rockwinkel und für das ÖG mal wieder zu 

aktualisieren. Die Idee ist, eine Abfrage für die kommenden Projekte „Skateranlage am 

Achterdieksee“, „Party“ usw. zu initiieren. 

Beschluss: Der Kurs soll aktualisiert werden. Marc guckt sich die Seite in den kommenden 

Tagen mal an und macht einen Vorschlag.  

 

 

Seminar mit Vanessa: 

 

Marc erinnert noch einmal an das Angebot von Vanessa Zimmat von der Jugendbildungsstätte 

Bremen ein Seminar zum Thema „Öffentlichkeitsarbeit für Jugendbeiräte – Wie plane ich eine 

Kampagne?“ durchzuführen. Vanessa hatte dafür folgende Termine vorgeschlagen: 15.10., 

29.10., 30.10., 05.11. Marc würde Vanessa möglichst noch in dieser Woche eine Bestätigung 

zu einem der Vorschläge geben. 

 

Beschluss: Marc soll die Termine morgen noch mal in die Gruppe stellen. In der Gruppe soll 

dann darüber abgestimmt werden. 

 

 

Top 5:  Vorbereitung Treffen am Achterdieksee 

 

Marc berichtet, dass der gemeinsame Vor-Ort-Termin mit den Jugendbeiräten Horn-Lehe und 

Osterholz mit Herrn Ulli Barde und Christiane Gruber von der Senatskanzlei nun am 

12.10.2022 um 16 Uhr stattfinden soll. Treffpunkt ist der Kiosk am Achterdieksee. 

Der Grund des Treffens ist, sich mal die reservierte Fläche anzugucken und sich mit den 

Jugendbeiräten aus Horn-Lehe und Osterholz darüber auszutauschen was dort machbar ist, 

was jeder Beirat für Vorstellungen hat und wie eine mögliche Finanzierung bzw. wie ein 

entsprechendes Beteiligungsverfahren aussehen könnte. 

Marc appelliert noch einmal daran, dass möglichst viele Mitglieder, aber mindestens zwei 

Mitglieder, an dem Termin teilnehmen. 

Marc stellt den Termin noch einmal in die Gruppe ein. 

 

 

Top 6:  Projekt Party in Oberneuland 
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Marc hält es für möglich, im kleineren Rahmen dieses Jahr noch eine Party im Sasu zu 

veranstalten. 

Insa aus dem Sasu kommt zu diesem Tagesordnungspunkt als Gast dazu und klärt den 

Jugendbeirat über die Bedingungen auf, die für die Durchführung einer Party im Sasu 

erforderlich sind. 

 Jugendschutz ist zu beachten 

 Ordnungskräfte/Security sind notwendig 

 Dauer bis 3:30 Uhr 

 Kosten: 500 € mit Reinigung 

 Räumlichkeiten bis 100 Personen begrenzt 

 Bzgl. Ausschank noch mal mit Jugendbeirat Hemelingen in Verbindung setzen 

Insa berichtet, dass für die Durchführung einer Party in diesem Jahr wahrscheinlich am 10.12. 

auch noch ein Termin frei wäre. Sie klärt das in den nächsten Tagen und gibt Marc dann 

Bescheid.  

Da Tom nicht anwesend ist und er die Idee mit der Party hatte, soll heute nicht über die 

Terminierung einer Party beschlossen werden. Marc stellt den möglichen Termin dann in die 

Gruppe und es wird dann per Umlaufverfahren beschlossen, ob dieses Jahr noch eine Party 

veranstaltet werden soll. 

  

Insa hat noch eine Anfrage an den Jugendbeirat: 

 Das Sasu überlegt, am 28.10. einen Gruselfilmabend (ab 12 Jahren) in der Disco zu 

veranstalten. 

 Es soll selbstgemachtes Popcorn und ein Halloween-Buffet geben. 

 Vielleicht wäre das eine Möglichkeit die Veranstaltung gemeinsam mit dem 

Jugendbeirat zu veranstalten? 

 Der Jugendbeirat könnte die Werbung auf itslearning übernehmen und einen eigenen 

Flyer in den Schulen verteilen. 

 Und einen Zuschuss zum Buffet und den Getränken geben. 

 Der Jugendbeirat kann auch gerne Filmvorschläge machen.  

Beschluss: Der Jugendbeirat findet die Idee gut und beschließt die Veranstaltung mit 

finanziellen Mitteln zu unterstützen. Über die Details soll in der nächsten Sitzung gesprochen 

werden. Wenn nötig, wird eine Sondersitzung zu diesem Thema einberufen. 

  

 

Top 7:  Termine 

21.09. Bildungsausschuss im Gemeindehaus 

24.09. Fachtag Lidice-Haus (Anmeldung: https://padlet.com/jubeihb/austausch)  

03.10. Vorbereitungstag Berlin-Fahrt 

04.10. Projektausschuss 

https://padlet.com/jubeihb/austausch
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06. - 09.10. Berlinfahrt Jugendbeiräte Bremen (über Vanessa) 

11.10. Beirat 

19./20.11. Workshop für Jugendbeiräte (Einladung kommt noch) 

16.12. Abschlusstreffen Jugendbeiräte im Rathaus  

Nächste Sitzungen des Jugendbeirats: 11.10. (wegen Ferien), 15.11., 13.12. (Optional, 

Weihnachtsfeier, Keksebacken etc.?)  

 

TOP 7: Habt Ihr noch etwas? 

Projekt Ideenbox: 

 Marc schlägt vor das Projekt digital in Form eines Wettbewerbs durchzuführen. 

 Zur Vorbereitung oder Entwicklung des Projekts könnte auch das Seminar von 

Vanessa dienen. 

Projekt Mülleimer: 

 Marc stellt die Kampagne der Berliner Stadtreinigung vor. 

 Er schlägt vor, das Projekt im Wäldchen und beim Bolzplatz als Versuchsballon zu 

starten. Evtl. erst mal vier Mülleimer in den Farben des Jugendbeirats mit einem 

lustigen Spruch gestalten. 

 Marc hat diesbezüglich bereits Kontakt mit der Bremer Stadtreinigung aufgenommen. 

Die sehen das Projekt etwas kritisch. Die Anschaffung ist laut Aussage des 

Mitarbeiters das kleinste Problem. Auf jeden Fall kann man den Standort um die 

Grundschule neu bewerten lassen. Auch eine eigene Gestaltung wird eher kritisch 

gesehen, da DBS ein eigenes Corporate Design hat. Aber trotzdem kann der 

Jugendbeirat mal mit der Marketingabteilung sprechen. 

 Marc wird dort mal anrufen und dann auf der kommenden Sitzung berichten. 

 

Protokoll: 

Marc Liedtke 


